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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Mit leichtem Regen bis in Hochlagen und hoher
Luftfeuchtigkeit mäßige Gefahr von nassen Lawinen.

Lechquellengebirge, Lechtaler Alpen, Verwall, Silvretta, Rätikon Ost, Rätikon
West, Bregenzerwaldgebirge, Allgäuer Alpen
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hohe Luftfeuchtigkeit und
leichter Regen

>2400m

Nassschneeproblem und in hohen Lagen Schwachschichten im Altschnee
Die Lawinengefahr ist mäßig. Schwachschichten im Altschnee können in hohen Lagen stellenweise
noch gestört werden. Insbesondere mit großer Zusatzbelastung können meist kleine bis mittlere
Lawinen ausgelöst werden. Gefahrenstellen sind vor allem in sehr steilen Schattenhängen.
Spontan oder mit geringer Zusatzbelastung sind vor allem an Ost-, Süd- und Westhängen bis in
hochalpine Lagen und an Schattenhängen unterhalb etwa 2400m kleine bis mittlere nasse Lawinen zu
erwarten. In den schneereicheren Gebieten sind an sehr steilen Grashängen weiterhin
Gleitschneelawinen möglich. Vorsicht unterhalb von Gleitschneerissen.

Schneedeckenaufbau
In hohen Lagen sind vor allem an steilen Schattenhängen noch einzelne Gefahrenstellen für trockene
Lawinen vorhanden. Kleine bis mittlere Schneebrettlawinen können dort im oberen Teil der
Schneedecke oder im Bereich von Saharastaubschichten ausgelöst werden. In der milden, meist
bewölkten Nacht konnte sich die Schneedecke kaum verfestigen. Auch leichter Regen bis etwa 2400m
hinauf schwächte gebietsweise die Schneedecke zusätzlich. Der Schneedeckenabbau in tiefen und
mittleren Lagen schreitet voran.

Wetter
Durchzug einer schwachen Kaltfront mit Abkühlung. Damit überwiegen aus der Nacht heraus Wolken
und Nebel, es regnet und schneit heute ein wenig. Neben einigen sonnigen Auflockerungen entstehen
im Tagesverlauf aber erneut Quellungen mit schwachen Schauern. Die Schneefallgrenze liegt meist
bei rund 2300 m. Temperatur in 2000 m: um +4 Grad. Höhenwind: mäßig aus West bis Nordwest.

Tendenz
Mit kühler Nordströmung nimmt die Gefahr von nassen Lawinen am Wochenende allmählich leicht ab.


